
„Einmal kommt die Liebe...“ 
Julia Kokke singt Jazz  
mit deutschen Texten 
 
Ist das nicht ein Frevel? Die schönsten Jazzstandards, wie die von Cole Porter, 
einfach auf deutsch zu singen? Nun das kommt ganz darauf an, meint die Trierer 
Jazz-Sängerin Julia Kokke. Zumindest hat schon Hildegard Knef bewiesen, daß ein 
solcher Frevel unglaublich anrührend und unterhaltsam sein kann. Und überhaupt: 
Wie, wenn nicht auf deutsch, kann man in zwei Stunden 30 Liebesgeschichten 
erzählen, die jeder sofort versteht? So mancher altbekannter Jazz-Standard 
erscheint auf deutsch in ganz neuem Licht. 
Aber die einfühlsame Interpretin mit der wunderschönen warmen Stimme macht 
auch vor urdeutschem Liedgut nicht halt. Lieder von Zara Leander oder Alexandra 
bekommen ein neues Kleid aus griffigem Jazz-Stoff. 
Julia Kokke ist Dozentin für Gesang an der Jazz- und Rockschool Trier. Viele ihrer 
Songs textet und verfaßt sie selbst.  
Begleitet wird sie von Benedikt Schweigstill am Piano, Stefan Zawar am Bass und 
Ortwin Feil am Schlagzeug. 
 
Zusammen mit Julia Kokke verspricht das Quartett einen spannenden Abend mit 
viel Gefühl. 
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